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ANZEIGE

Kirchenanzeiger

Stans

Samstag, 12. September: 17.00,
Stiftjahrzeit fürFamilie Josef und
Anna Näpflin-Leuthold, Lang-
mattring 34. – Sonntag: 10.30,
Stiftjahrzeit für Eduard Fi-
scher-Odermatt und Franz Fi-
scher, Kaisermatt 2, Oberdorf.

Beckenried

Samstag, 12. September: 18.00,
Gedächtnis für Isabella Amstad,
Dorfstrasse 27 und für lebende
und verstorbene Wohltäter. –
Sonntag: 9.00, Gedächtnis der
Älplerbruderschaft für lebende
und verstorbene Mitglieder, im
besonderenGedenken anAgnes
Achermann-Marty; Helen Ams-
tad-Arnold; Edi Gander-Joller;
Alois Käslin-Truttmann; Rosa
Käslin-Murer ;AdelinaMay-Gan-
der; Alois Murer-Wahl; Cécil
Murer-Schallberger; Vreni
Murer-Hauser; Walter
Murer-Odermatt; Edi Näpflin-
Margrit Vonlaufen-Käslin.

Dallenwil

Sonntag, 13. September: 10.30,
Stiftjahrzeit für Stifter undWohl-
täterderPfarrkirche. Stiftjahrzeit
für Marie von Burg-Amstad,
Stettlistrasse 33.

Hergiswil

Samstag, 12. September: 18.00,
Stiftjahrzeit für Elisabeth Roth,
Bergstrasse 9. – Sonntag: Erst-
jahrzeit für Anton Blättler, Brän-
dibiel. Jahresgedächtnis für Josef
Blättler, Brändibiel.

Niederrickenbach

Sonntag, 13. September: 10.30,
Stiftmesse für Josef und Marie
Arnold-Bissig, Andreas und Ag-
nesArnold-Waser,FranzundMa-
rie Arnold-Arnold.

Oberrickenbach

Sonntag, 13. September: 9.00,
Gedächtnis für Josefund IdaDur-
rer-Niederberger, Spis.

Bereit für Neustart
Die EnnetmooserMinistranten nahmenwieder ihre Aktivitäten auf.

Astrid Elsener

NachdemsichdieVerantwortli-
chen der katholischen Kirchge-
meindeEnnetmoos intensivmit
dem Thema Schutzkonzept für
die verschiedensten Anlässe
undAktivitätenauseinanderge-
setzt hatten, war es am vergan-
genen Samstag soweit. Die En-
netmooser Minis waren bereit
für denNeustart.Nachder situ-
ationsbedingten Zwangspause
werden sie vom Bettag an wie-
der imGottesdienstmitwirken.
Doch davor war Action in einer
anderen Form angesagt.

AmSamstagmorgen zogdie
muntere Kinderschar von der
Alp Gschwänd los in Richtung
Fräckmüntegg.DieMini-Fahne
flatterte dabei munter imWind
vorneweg. Nach einer leckeren
Stärkung aus dem Rucksack
wurdendie 32Minisund«Gros-
sis» ausEnnetmoos vondenPi-
latus-Drachenzähmern in die
Kunst eingeführt, sich mutig
demPilatusDrachen zu stellen.
Jedes Kind konnte anschlies-
send dem Drachen im Seilpark
auf seine Weise begegnen. Da-
bei wuchs nicht nur das Kind
über sich hinaus und bemerkte,
wiemutig es sein kann. DieMi-
ni-Leiter stellten sich der Her-
ausforderung, die allerschwie-

rigstenParcours zumeistern. Sie
zeigten, dass sie viel Power und
Leitungskompetenzen haben.

NachdemFrühstückkam
wiederLeben indieSchar
Eine rassigeFahrt aufderRodel-
bahnodereinegemütlichereauf
dem Dragonglider machte die
Schar für den Abstieg in Rich-
tung Jugendalp imEigenthal be-
reit. Das grosse Holzhaus lud
zum Herumtoben und Erkun-
denein.KeinWunder,war auch
dieNacht fürdiemeistenKinder
nicht in erster Linie zum Schla-
fengedacht.BeimMorgenessen

sahen dementsprechend nicht
nur die Erwachsenen ziemlich
müde aus. Aber nach einem le-
ckerenFrühstückmit frischauf-
gebackenem Zopf kam wieder
Leben indiekleineKinderschar.

ImNuwardasHaus geputzt
und aufgeräumt. Nach einem
besinnlichen Moment in der
nahe liegenden Kapelle war es
auch schonwiederZeit, umauf-
zubrechen.NachderHeimfahrt
durften die wartenden Eltern
ihre müden, aber zufriedenen
Kinder in die Arme schliessen.
Wasbleibt, ist dieErinnerungan
schöne Stunden.

Die muntere Schar und ihre Begleiter. Bild: Markus Blöse

Erfolgreiche Meisterschaften
Mia Feer undMichelle Liem vomAthletikzentrum
Sarnen-Unterwalden holten sichGold.

Nach den guten Vorleistungen
in den letzten Wochen durfte
man von den im Athletikzent-
rum Sarnen-Unterwalden trai-
nierenden Athletinnen an den
U16/U18-Nachwuchs-Schwei-
zer-Meisterschaften in Lau-
sanne absolute Spitzenklassie-
rungen erwarten. Der Wett-
kampfverlauf zeigte aber, dass
jede Medaille ihre Geschichte
hat undnicht selbstverständlich
ist.MiaFeer,AudaciaHochdorf,
gewann im Kugelstossen der
WU16. In einem sehr harzigen
Wettkampf setzte sie sich trotz
grosser Nervosität am Anfang
schlussendlich souverän mit
einemMeter Vorsprung durch.

Nach guten Einwerfen und
einemerstenWurf,derebenfalls
zum Sieg gereicht hätte, suchte
sie plötzlich verkrampft nach
demGefühl ihrer 13-Meter-Wür-
fe. Dies hatte zur Folge, dass
nichts mehr funktionierte. Mia
Feer schaffteesdanndochnoch,
nach demviertenWurf denRe-
set-Knopf im Kopf zu drücken,
und steigerte sich auf gute
12,88Meter.

Die junge Athletin aus Rö-
merswil reist seit dem Frühjahr
vier- bis fünfmal in der Woche
nachSarnenundmacht seitdem
grosse Fortschritte. Nach dem
fünften Rang an den Hal-
len-Meisterschaften ist viel pas-
siert. Die Gymnasiastin stösst
die Kugel gut zweiMeterweiter
undhatdasPotenzial, baldüber
14 Meter zu kommen. Michelle
Liem, LA Nidwalden, gewann
im 600-Meter-Lauf der WU16

in 1:35,60 Minuten. In einem
von ihr taktisch bestimmten
Rennen setzte sie sich im End-
spurt souverän durch.

Die richtigeDosierung
gefunden
Sie startete wie Mia Feer als
grosse Favoriten an den Titel-
kämpfen. Bereits im Vorlauf
überzeugte die Stanserin mit
einem Sieg in 1:39,01 Minuten
und einer taktischen Meister-
leistung.Nacheiner schwierigen
Vorbereitung mit gesundheitli-
chen Problemen in der Woche
vor denMeisterschaften war es
für sie eineGratwanderung, um
die richtigeDosierungzufinden.
MichelleLiemsetztediesedank
ihres Renninstinkts clever um
und musste nicht voll an ihre
Grenzen gehen. Für Mia Feer
und Michelle Liem sind es die
erstenTitel bei nationalenTitel-
kämpfen. Nora Baumgartner
starteteeineKategoriehöherbei
den WU18 im 400-Meter-Lauf
und erreichte mit 61,04 Sekun-
den den guten zwölften Rang.
Damit verpasste sie den Final-
lauf nur ganz knapp.

SelinaOdermatt konnte ihre
guten Vorleistungen nicht um-
setzen, die imKugelstossenund
Hochsprung fast zu Medaillen
gereichthätten. Sienimmtaber,
wie alle Startenden, wertvolle
Erfahrungen für die Zukunft
mit. Für das Athletikzentrum
Sarnen-Unterwalden sind dies
bereits die 14. und 15. Medaille
an Schweizer Meisterschaften
im 2020. (pd)

Tipps für Ihren Beitrag

Schicken Sie Texte und Bilder
über IhrenVerein per E-Mail an
die Adresse redaktion@nid-
waldnerzeitung.choderperPost
anRedaktion«NidwaldnerWo-
chenblatt», Obere Spichermatt
12, 6370 Stans. Für Rückfragen
erreichenSieunsunterderTele-
fonnummer 0416186270.

Ihre Texte hätten wir gerne
als Word-Dokument (kein
PDF). Beachten Sie dabei eine
obere Grenze von zirka 2500
Zeichen für denBericht. Verfas-
sen Sie Ihren Bericht nicht in
Wir-Form.

Schicken Sie Ihre Bilder im-
mer inOriginalgrösseundange-
hängt an Ihr E-Mail. Beschrei-
ben Sie, wer zum Beispiel von
linksnach rechts aufdemBild zu
sehen ist.

Hinterlassen Sie eine Kon-
taktadressemitTelefonnummer
für allfällige Rückfragen. Unser
Sekretariat kann Ihnen gerne
weitereTippsperE-Mail zukom-
men lassen.

Mia Feer (links) und Michelle Liem holten sich verdient Gold. Bild: PD
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LOWBOARD einrichten hat viele seiten,
wir zeigen die schönen
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